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Liebe Leser, vielleicht ist es Ih-
nen ähnlich wie mir ergangen, 
und sie haben bei Spazieren- 
bzw Gassiegehen Wasserbüffel 
in Marbach gesehen, und das 
war bestimmt keine Halluzi-
nation! Was hat es damit auf 
sich?
Deshalb habe ich mir „Rat“ im 
Rathaus eingeholt - hier die 
diesbezügliche Antwort von 
der Pressesprecherin:

Sehr geehrter Herr Ludwig,
die von aktuell zwei Wasserbüf-
fel-Jungtieren beweidete Fläche 
ist geschütztes Biotop (Kleinge-
wässer) sowie Ausgleichsfläche 
und daher naturschutzfachlich 
bedeutsam.
Der Teich ist wichtiger Laichplatz 
für Amphibien (vor allem Erd-
kröten), auf den angrenzenden 
Bereichen leben Zauneidech-

sen und zahlreiche Insekten, die 
Gehölze bieten verschiedenen 
Vogelarten Lebensraum. Die Be-
weidung von Mai bis September/
Oktober soll zum einen eine zu 
starke Verbuschung oder Ver-
filzung der Freiflächen verhin-
dern und der Verlandung des 
Gewässers durch übermäßiges 

Wasserbüffel in Marbach!?
Schilfwachstum entgegenwirken. 
Wasserbüffel eignen sich dafür 
besonders, da sie sehr genüg-
sam sind und Gewässer bzw. de-
ren Ufer mit nutzen können.
Gleichzeitig soll durch den Besatz 
mit Weidetieren der dort immer 
wieder auftretende Vandalismus 
(Zäune wurden ständig zerstört, 

Am 14.Juni 2018 um 6.00 Uhr 
startete meine Charity-Tour von 
Erfurt über London nach Edin-
burgh!
Meine 6te Tour führte mich, al-
leine mit Zelt und Gepäck in 
15 Tagen, durch 5 Länder und 
2.000 km führen - Deutschland/
Niederlande/Belgien/Frankreich/
Großbritannien!

Start war in Erfurt-Marbach - 
weiter über Eisenach, Kassel, 
Dortmund, Venlo, Antwerpen, 
Calais, Dover, London, Bristol, 
Newport, Manchester nach Edin-
burgh. In Großbritannien habe 
ich dann immer wieder mal halt 
gemacht bei Verwandten, Hello 
gesagt und einen kleinen Imbiss 
zu mir genommen.
Ankunft in Edinburgh war der 
28.06 sein, der Rückflug von Ed-

inburgh nach Berlin ist für den 
30.06.18 geplant.

Das diesjährige Motto:

Jan Hähnlein fährt für eine Zu-
kunft ohne Kinderdemenz, zu-
gunsten der NCL-Stiftung !
                         
Jan Hähnlein rides for a future 
without childhood dementia, in 
support of the NCL Foundation!

Wer mich im Kampf gegen die 
tödliche Kinderdemenz unter-
stützen möchte, findet am Ende 
des Beitrags alle Information 
zur Krankheit und den Spenden-
Link!

Herzlichen Dank - Jan Hähnlein

Die Tour wird von Sponsoren 
unterstützt, ein Reisebüro zahlt 
den Flug, ein Sportswear-store 

stellt mir die Kleidung, eine 
Hausverwaltung hat das Equip-
ment wie Taschen etc. gespon-
sert, ein Bus-Store stellt den 
Transport von Berlin nach Er-
furt sicher und die Fähre ha-
ben meine Eltern übernommen.  
So bleibt bei mir nur die Verpfle-
gung unterwegs.

NICHT REDEN, MACHEN! 

Kinderdemenz erklärt:	  
https://youtu.be/4MUiyw3ia8U

Jetzt Spenden:	  
h t t p s : / / w w w. n c l - s t i f t u n g .
d e / h e l f e n / e n g a g e m e n t /
spendenaktion/?cfd=9nzvq#cff

Mit sportlichen Grüßen - Jan!

Müll und Schrott auf dem Gelän-
de oder im Gewässer abgelagert) 
verhindert werden.
Die Tiere stammen aus priva-
ter Haltung, das Umwelt- und 
Naturschutzamt begleitet die 
Maßnahme fachlich. Das Halten 
der Tiere ist dem Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachsungsamt 
bekannt und gemäß Viehver-
kehrsverordnung durch den Tier-
halter auch gemeldet worden. 
Bei Fragen zum Sachverhalt 
steht die Naturschutzbehörde 
unter Tel. 0361 655-2558 zur Ver-
fügung.
Mit besten Grüßen aus dem 
Erfurter Rathaus

Heike Dobenecker 
Bereich Oberbürgermeister 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Landeshauptstadt Erfurt

Dank an Fam. König sowie Ecki & Sylvia!

6. Radtour für einen guten Zweck
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Informationen in Kurzform

Schwarzburger Str. 37 ·    03 61/7 85 22 24
Mo - Fr  9.00 - 18.00 Uhr

Sa  9.00 - 13.00 Uhr

Praxis für Allgemeinmedizin
Katrin Erhard

Bergener Str. 21 · 99092 Erfurt-Marbach
Telefon 0361/555 91 11 · Fax 0361/555 91 12

Sprechzeiten:
Mo, Di, Mi, Fr   7.30-12.00 Uhr
Mo 14.00-17.00 Uhr · Do 14.00-18.00 Uhr

Xy
lan

de
r

Ko
sm

e
tik

sa
lo

n
 M

a
n

d
y 

Xy
la

n
d

e
r

Kosmetiksalon Mandy Xylander

Bergener Str. 21 ·  99092 Erfurt-Marbach
✆ 03 61 / 55 47 252 

Mobil / WhatsApp  0173 / 999 23 53

Mo+Di  10 - 20 Uhr · Mi-Fr  8.30 - 14 Uhr 
Sa nach Vereinbarung

Mario Schiewe 
Fliesenlegerfachbetrieb

Schwarzburger Str. 56 · 99092 Erfurt-Marbach

Telefon:        0361 51 89 474 
Mobil:          0179 50 20 510
fliesen-schiewe@arcor.de

kompetente Beratung · hochwertige Verlegung

Jan - nach Redaktionsschluß!!!

Notrufe Vereine
Polizei................................ 1 10

Polizeirevier Nord........... 78 40-0

Feuerwehr und 
Rettungsstelle.....................1 12

Dringlicher Hausbesuchdienst  
der KvT...........................116 117

Notfallambulanz  
der KvT.........................22 49 90

Krankentransport...... 7 41 51 15

Kinderärztlicher 
Notfalldienst.............. 7 41 51 16

Notruf bei  
Vergiftungen................73 07 30

Klinikum Erfurt,  
Zentrale Vermittlung....... 7 81-0

Katholisches Krankenhaus 
Zentrale Vermittlung....... 6 54-0

Gasnotruf 
Stadtwerke................ 6 71 92 03

Stromversorgung 
Stadtwerke................ 5 64 10 00

Wasserversorgung Schadens-
meldung Stadtwerke......5 11 13

Umwelttelefon........... 6 46 31 43

Tierheim.................... 7 46 21 05

Frauenhaus............... 7 46 21 45

Nottelefon Anonyme Geburt / 
Babykorb:................. 7 81 41 42

Dienstleistungen
Burschenverein „Einigkeit“ e.V.
Paul Günther 
Telefon 01 57 / 79 32 00 11 
 
MKC „Marbacher Karneval 
Club“ e.V. · Andreas Schulz 
Telefon 03 61 / 7 85 23 14 
 
Reitverein Marbach e.V.
Maik Bormann 
Telefon 03 61 / 7 85 22 13 
 
IGMV · Matthias Poßecker
Telefon 01 76 / 59 90 65 67 
 
Sport-Freunde Marbach e.V. 
Jan Hähnlein 
Telefon 01 62 / 9 43 85 20 
 
Vorstadtkino e.V. 
Alexander Kögel 
Telefon 03 61 / 21 66 500 
 
Marbacher Chorverein „Musica 
Viva“ e.V. · Christoph Bender 
Telefon 03 61 / 34 19 15 83      

SG Salomonsborn 04 e.V. 
Lutz Kirschnick	  
Telefon 01 73  / 5 83 47 36
Feuerwehrverein Marbach e.V.
Thomas Große 
Telefon 01 76 / 49 53 35 57 
 
Marbscher Bote e.V. 
Horst-Rainer Ludwig
Telefon 03 61 / 7 85 23 08
AG Heimatgeschichte 
Annerose Gießler
Telefon 03 61 / 7 45 82 76 
 
Bürgervereinigung Luisenstr. e.V.
Hans-Georg Heese
Telefon 03 61 / 7 45 47 22 
 
Förderverein St. Gotthardt-Kirche 
EF-Marbach e.V. · Michael Siegel
Telefon 01 72 / 3 61 75 87

Marbacher Schlößchen
Restaurant
Merseburger Straße 1 - Marbach 
Telefon	               03 61 / 5 54 71 70
Mobil	 01 77 / 42 79 292
Mi-Fr	  	 ab 17.00 Uhr 
Sa/So/feiertags	 ab 11.30 Uhr
Mo/Di                	       Ruhetag

Herausgeber: Marbscher Bote e.V.

Vorsitzender:  
Horst-Rainer Ludwig 
Bergener Straße 6 
99092 Erfurt-Marbach

Telefon:		         01 72 / 9 20 66 55 
					            03 61 / 7 85 23 08

ludwig@der-marbsche-bote.de 
      www.der-marbsche-bote.de

Redaktionsleitung:
					         Horst-Rainer Ludwig

Namentlich gekennzeichnete Artikel 
stellen nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion dar. 

Alle redaktionellen Angaben nach 
bestem Wissen und Gewissen, aber 
ohne Gewähr!

Realisation:		   
           Studio L·Design & Druck 

Auflage: 			   1.800 Stück 
Erscheinungsweise:    4 x jährlich

Redaktionsschluss: jeweils 3  
Wochen vor Erscheinungstermin!

Hohe Warte
Restaurant & Pension
Herrenstraße 16 - Salomonsborn 
Telefon	 03 62 08 / 7 12 10 
Mo-Fr	    ab 17.00 Uhr
Mi	  Ruhetag 
Sa/So/feiertags	 ab 11.00 Uhr

Kirchen
Evangelisches Pfarramt Marbach 	
Pfarrerin Tabea Schwarzkopf 
Telefon:	 03 61 / 785 22 93 
pfarrerin@marbach-salomonsborn.de 
www.marbach-salomonsborn.de  
Pfarrei St. Laurentius 	  
Pfarrer Marcellus Klaus  
Telefon:	 03 61 / 5 62 49 21
www.st-laurentius-erfurt.de

Gaststätten

Mühlenhof Bosse
Restaurant & Hotel
Lange Straße 57 - Dachwig 
Telefon	 03 62 06 / 26 99 14 
Mo-Fr	    17.00 - 23.00 Uhr 
Sa/So/feiertags	 ab 11.00 Uhr

Impressum
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Ortsteilbürgemeisterin & Ortsteilrat informieren

(unbestätigtes Wahlergebnis)

OB-Wahl in Erfurt	  
15.04.2018	  
Wahlberechtigt: 3.390
1. Frau Walsmann (CDU) 
   560 Stimmen  
2. Herr Möller (AfD) 
   489 Stimmen  
3. Herr Bausewein (SPD) 
   404 Stimmen 
 
Achtung:  413 Brief-Wähler-
Stimmen können keinem Wahlver-
halten zugeordnet werden, weil 
diese vor Ort im Rathaus wählten, 
deren Stimmverhalten also unbe-
kannt ist. 
Somit gab es, incl. Briefwähler-
stimmen,  eine Wahlbeteiligung in 
Marbach von ca. 72%!!!!  

OB-Stichwahl in Erfurt 
29.04.2018 
Wahlberechtigt: 3.389
1. Frau Walsmann (CDU) 
   821 Stimmen  
2. Herr Bausewein (SPD) 
   565 Stimmen 
ungültig: 22 Stimmen 
 
Achtung: 456 Brief-Wähler-
Stimmen können keinem Wahlver-
halten zugeordnet werden, weil 
diese vor Ort im Rathaus wählten, 
deren Stimmverhalten also unbe-
kannt ist.  
 
Somit gab es, incl. Briefwähler-
stimmen, eine Wahlbeteiligung in 
Marbach von ca. 55%!!!!

Aufgrund einer technischen Um-
stellung bei der Verwaltung der 
Stadt gelten ab 1. März 2018 für 
die Büros der Ortsteilbürgermeis-
ter neue Rufnummern.
Diese ist 0361 655-106720. 
Anrufe, die dort außerhalb der 
Montags-Sprechzeit eingehen, 
werden auch in der nachfolgen-
den Sprechzeit zurückgerufen.	
Bitte beachten Sie, dass in den 
Ferien montags keine Sprechzeit 
ist. In dringenden Fällen bitte 
uns direkt konsultieren.

Jeder, der Anfang 2017 nach 
Marbach rein fuhr, nahm zur 
Kenntnis, dass die Bahnschienen 
an der Schwarzburger Straße 
endlich abgebaut wurden. Der 
Ortsteilrat Marbach finanzierte 
auch ein Teil des Fußweges links 
stadteinwärts, mehr Geld stand 
dem Ortsteilrat nicht zu Verfü-
gung, ein Thema für sich. Un-
schön war, dass die abgebauten 
Schienen mit ihren Straßenteilen 
beiderseits der Straße einfach 
abgelagert wurden. Eine zeitna-
he Entsorgung wurde damals sei-
tens der Verwaltung zugesichert. 
So ging es bis April 2018. Mag 
nun die OB-Wahl die Lösung 
herbeigeführt haben oder die 
Drohung, weitere Medien ein-
zuschalten, oder auch der Vor-
schlag von Horst-Rainer Ludwig, 
Marbscher Bote, alternative Ent-
sorgung zu organisieren – wir 
wissen es nicht. Wir freuen uns, 
dass die Stadtverwaltung das  
Problem geklärt hat.

Bahnübergang

Bauliche Entwicklungen rund um den Kindergarten in Marbach

Aus fast allen Wohngebieten ereilen 
mich derzeit Hinweise, wer wie sei-
ne Hecke nicht zurück geschnitten 
hat.

Berechtigt, denn teilweise ist ein 
Begehen auf dem Fußweg einge-
schränkt und auch Autofahrer 
beklagen sich schon, dass Hecken 

Hecken

Die  Sa i son der  Grünconta i -
n e r - S t e l l p l ä t z e  i s t  f ü r  da s 
1. Halbjahr nun vorbei.	  
 
Die Poller, übrigens vom Ortsteilrat 
aus eigenen Mitteln angeschafft, 
haben sich bewährt und stellen 
eine sichere Alternative zur Schran-
ke dar. Dennoch mussten auch 
dieses Mal unsere Ortsteilratsmit-
glieder Christian Seidel und auch 
Martin Hanemann feststellen, dass 
nicht nur Grün-Abfälle daneben ge-
lagert wurden, sondern ganze Sä-
cke mit Inhalt abgelagert wurden.  
Was einige Bürger wohl vergessen 

Grüncontainer
Neue Nummer

Marbach hat gewählt

haben, ist, dass die Verwaltung 
der Stadt die Stellplätze abschaffen 
wollte. Nur wenn wir uns selbst 
disziplinieren, können wir in den 
nächsten anstehenden Diskus-
sionsrunden unseren Grüncon-
tainer-Standort verteidigen. Der 
Ortsteilrat weiß, dass die Anzahl 
der Container nicht mehr ausrei-
chend ist, weil Marbach in den 
letzten Jahren stetig gewachsen ist 
und die Containeranzahl nie mit 
erhöht wurde. Daher brauchen 
wir eine Container-Erweiterung. 

Wir bleiben dran!

und Sträucher, sogar Bäume, bis in 
die Straßen reinragen.

Meine Aufgabe ist aber nicht, dies 
zu kontrollieren, die der Ortsteilrats-
mitglieder auch nicht. Dafür gibt es 
die Möglichkeit eines direkten Nach-
barschaftsgespräches, eines ano-
nymen Zettels beim Betroffenen zu 
hinterlegen oder des Kontaktes der 
Schiedsstelle oder des Ordnungs-
amtes. Das Bundesnaturschutzge-
setz verbietet tatsächlich vom 1. 
März bis zum 30. September einen 
Heckenschnitt. Das Verbot betrifft 
allerdings nur radikale Eingriffe. 
Ein schonender Hecken-und Pflege-
schnitt ist aber erlaubt,  Verkehrssi-
cherheit geht übrigens vor. 

Also, wenn die Vögel fertig mit 
brüten sind, bitte die Hecken zu-
rückschneiden.

Im Januar 2015 stellten wir als Mit-
glieder des Elternbeirates im Kinder-
garten „Marbacher Lausbuben“ eine 
Liste von baulichen Unzulänglich-
keiten im Außen- und Innenbereich 
auf, die dringend durch die Stadt-
verwaltung Erfurt zu beheben waren. 
Im Vorfeld wurden durch die zuständige 
Unfallkasse und einen Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung Erfurt Mängel im Au-
ßenbereich bei jährlichen Begehungen 
bereits  aufgenommen und dokumen-
tiert. Auf Anfrage des Elternbeirates an 
die Stadtverwaltung, wann die behörd-
lich festgestellten Mängel abgestellt 
werden, wurde mitgeteilt, dass die be-
nötigten finanziellen Mittel gegenwärtig 
im Haushalt der Stadt Erfurt nicht zur 
Verfügung stehen würden. 

Im Jahr 2015 geschah das Unvermeid-
liche: Schaukel und Rutsche wurden 
durch die Unfallkasse gesperrt, obwohl 
die Mängel bereits lange der Stadtver-
waltung bekannt waren. Die Kinder, 
Eltern und Erzieher wurden vor vollen-
dete Tatsachen gestellt, ohne Aussicht 

auf eine baldige Lösung. Daraufhin 
lud der Elternbeirat des Kindergar-
tens die Vertreter des Stadtrates aller 
Fraktionen, der Stadtverwaltung, den 
Ortsteilrat Marbach und die Leitung des 
Kindergartens zu einem Ortstermin am 
30.03.2015 ein.

Durch Vertreter des Elternbeirates wurde 
den Anwesenden eine 8-seitige Bild-
Dokumentation übergeben, so dass sich 
alle Teilnehmer ein nachhaltiges und 
umfängliches Bild der momentanen 
Situation im Kindergarten machen konn-
ten.  Die Dokumentation umfasste den 
Außenbereich mit Rutsche und Schaukel, 
Pflasterflächen und Einfriedungen. Wei-
terhin wurden Mängel, sanierungs- und 
instandsetzungsbedürftige Bereiche 
sowie brandschutzrelevante Bauteile 
im Gebäude aufgenommen. So wurden 
mehrere Tür- und Fluchtwegsituationen 
hinsichtlich ihrer Eignung im Gefahren-
fall hinterfragt. Auf anstehende Sanie-
rungsarbeiten im Innenbereich wie z.B. 
die Beschaffenheit der Bodenbeläge in 
Fluren, Aufenthaltsräumen und Treppen, 

sowie die Geruchsbelästigung aus den 
Sanitäranlagen wurde hingewiesen. 

Aus Sicht der Kindergartenleitung und 
des Elternbeirates sind bis zum heuti-
gen Tage die beanstandeten Mängel 
und baulichen Unzulänglichkeiten 
durch die Stadtverwaltung abgestellt. 
Dies wurde durch den Elternbeirat im 
Jahre 2016 erneut dokumentiert und 
den Stadtratsfraktionen zur Kennt-
nisnahme übergeben. Jedoch bleiben 
einige Punkte aus o.g. Liste offen. Hier 
wäre an erste Stelle die Situation der 
Sanitäranlagen zu benennen. Nach über 
20 Jahren fast täglicher Nutzung mit 
höchster Beanspruchung durch ca. 90 
Kinder sind diese trotz guter täglicher 
Pflege verschlissen und bedürfen einer 
grundhaften Erneuerung. Gleiches gilt 
für die eigentlich temporär angedachte 
Containerlösung, welche sich aus Sicht 
der Stadtverwaltung offensichtlich als 
Dauerlösung darstellt. 

In der Juli-Ausgabe 2015 des Marbschen 
Boten wurde berichtet, dass in der 
Stadtratssitzung am 25.05.2015 der 

Antrag des Ortsteilrates Marbach be-
züglich einer Kindergartenerweiterung 
bzw. eines Neubaus abgelehnt wurde. 
Nach über 3 Jahren hat sich die Stadt-
verwaltung dazu entschlossen, einen 
Kindergartenneubau im Ortsteil Mar-
bach zu planen und umzusetzen. Ent-
sprechende finanzielle Mittel wurden 
dafür bereits im Haushalt der Stadt 
Erfurt eingestellt. Die Standortfrage 
muss noch geklärt werden. 

Im Hinblick auf den geplanten Neubau 
einer Kindertagesstätte im Ortsteil 
Marbach ist es unabdingbar erforder-
lich, dass der bestehende Kindergarten 
baulich so hergerichtet wird, damit 
er in seinem Erscheinungsbild dem 
Kindergartenneubau  ebenbürtig ist. 
Zwischenlösungen wie die Container-
erweiterung sollten bis dahin einem 
adäquaten Anbau an das Bestandsge-
bäude weichen. 

Marcel Hüseler (stellvertretender 
Ortsteilbürgermeister)

Dietmar Eschrich
Mitglied im Ortsteilrat
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Aus dem Vereinsleben / Magazin

So erklingt es nun bald wie-
der im ganzen Dorf,  denn 
es i s t  K irmse in Marbach! 
Für all diejenigen, denen das 
Wochenende der diesjährigen 
Kirmse noch nicht geläufig ist, 
es fällt auf den 13. – 15.7.2018. 
Nun ist es schon wieder ein gan-
zes Jahr her, dass wir Kirmse ge-
feiert haben, ein Jahr voller Vor-
bereitungen, Arbeitseinsätzen, 
Tanzproben, Amtsbesuchen und 
vielen, sehr vielen  Telefonaten.
Aber wir können mit Stolz be-
haupten, dass sich die Vorberei-
tungen dem Ende neigen und 
wir gespannt auf das Kirm-
sewochenende hin f iebern. 
Vorher muss natürlich in der 
Woche vor der Kirmse, vom  

„Oh alte Burschenherrlichkeit…“
9.–12.07.2018, der Festplatz 
inklusive des Zeltes, des Bier-
wagens und der Schaustel-
lerstände vorbereitet werden.  
An dieser Stelle möchten wir 
es nicht versäumen, all den 
Alten Burschen, Helfern, Spon-
soren und Freunden, die uns 
in den letzten Jahren immer 
tatkräf t ig  unters tützt  ha-
ben, DANKE zu sagen!	  
Auch dieses Jahr ist wieder jeder 
Helfer sehr gern gesehen, der 
sich während der Vorbereitung 
zu uns verirrt!
I n  d i e s e m  S i n n e  s c h o n -
mal  V ie len  Dank und auf 
e i n e  g u t e  K i r m s e  2 01 8 ! 

Paul Günther – Vorsitzender 

Liebe Marbacherinnen und Mar-
bacher,
der Erfurter Naturschutzverein 
hat eingeladen – und viele ka-
men! Unsere erste Frühjahrsputz-
Aktion war ein voller Erfolg! 
Nach etlichen Anmeldungen hat-
ten sich bei herrlichstem Früh-
lingswetter noch einige Marba-
cher kurzfristig entschlossen, un-
sere Aktion zu unterstützen.
In der Spitze zählten wir über 
30 fleißige Helfer, darunter auch 
zahlreiche Kinder! So entschlossen 
wir uns kurzfristig, auch den Un-
terlauf des Marbach, von der Bä-
ckerei Thieme bis zum Sport- und 
Freizeitzentrum, zu säubern.
Über 50 Säcke voll mit Glasfla-
schen, Plastikabfall und allerlei 
Unrat füllten einen großen Müll-
container.
Wir bedanken uns ganz herzlich 
für die Unterstützung u.a. bei 

dem Marbacher Ortsverein der 
SPD, den Marbacher Kirmesbur-
schen, dem Gemeindekirchenrat 
für die Bereitstellung der Räum-
lichkeiten sowie allen hier nicht 
genannten fleißigen Helfern.
Bedanken möchten wir uns auch 
beim Erfurter Garten- und Fried-
hofsamt, namentlich bei Frau 
Albrecht für die kostenlose Bereit-
stellung eines Abfallcontainers.
Ein besonderer Dank gilt der Bä-
ckerei  Thieme sowie der Fleische-
rei Rüdiger für das Sponsoring 
des Imbisses.
Seien Sie auf unseren nächsten 
„Subbotnik“ gespannt. Es gibt 
noch viel zu tun,um unseren 
Ortstteil Marbach noch lebens- 
und liebenswerter zu machen!

Thomas Meier
	 Erfurter Naturschutzverein
	 OG Marbach 

Wir räumen den Marbach auf 

Unter dieser Überschrift lud die 
Betriebsleiterin und –inhaberin von 
Rose Saatzucht Erfurt, Frau Dipl.
Ing. agr. Annegret Rose Interessier-
te aus Marbach und Erfurt ein, mit 
ihr einen Streifzug durch die blü-
henden Pfingstrosenfelder in der 
Marbacher Flur zu unternehmen. 
Etwa 25 Personen nahmen diese 
Einladung an und folgten interes-
siert den Ausführungen von Frau 
Rose zur Samengewinnung von 
verschiedenen Pflanzen und Blu-
men. Im Rahmen einer etwa 3stün-
digen Begehung konnten sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
an der großen Vielfalt und Schön-
heit der blühenden Pfingstrosen 
erfreuen und viel über die Samen-
gewinnung erfahren. Nur noch 
wenige Unternehmen führen diese 
Tradition des Erfurter Gartenbaus 
fort und auch ihr Fortbestehen 
ist nicht gesichert. Denn immer 

wieder wurden in der Vergangen-
heit Saatzuchtfelder verschiedenen 
Bauprojekten der Stadt Erfurt ge-
opfert und auch gegenwärtig gibt 
es für den Betrieb von Frau Rose 
die Ungewissheit, ob nicht weitere 
Anbauflächen den Erweiterungsbe-
strebungen der Erfurter Universität 
zum Opfer fallen. 
Mit Unterstützung von Frau Rose 
schmückten ihre herrlichen Pfingst-
rosen auch unsere Kirche am 
Pfingstsonntag zum Konfirmations-
gottesdienst und auch eine Woche 
später zur Veranstaltung mit dem 
Sänger und Entertainer Gunther 
Emmerlich.
Dafür und auch für den Rundgang 
durch die Pfingstrosenfelder sagen 
im Namen der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ein herzliches Dan-
keschön an Frau Rose

Brunhilde Meyfarth (Foto) 
Monika Siegel (Text)

Die Pfingstrosen blühen

Am Wochenende vom 17. bis 19. 
August findet auf dem Gelände 
des Sport-und Freizeitzentrums 
Marbach das jährliche Sport- und 
Familienfest statt.
Auch in diesem Jahr sind wieder 
alle Sparten des Vereins vertreten. 
So finden u.a. verschiedene Wett-
bewerbe im Tischtennis und Bad-
minton statt.
Interessierte können bereits am 
Samstag zum „Schnuppern“ kom-
men, um die Kelle oder den Schlä-
ger zu schwingen.
Wie in jedem Jahr kommt natürlich 
auch der Fußball nicht zu kurz. Am 
Freitag findet das Turnier der Seni-
oren ab 18:00 Uhr statt. Ab 21:00 
Uhr wird es die zweite Auflage 
des Flutlichtturniers geben. Neben 
Pflichtspielen der Herrenmann-

Sport- und Familienfest der SFM
schaften wird es am Samstag zu 
einem freundschaftlichen Vergleich 
mit der Traditionsmannschaft von 
Rot Weiß Erfurt kommen.
Musikalischer Höhepunkt wird 
am Samstag der Auftritt von „Ab-
fahrt Lederhose“ sein, die sich 
im Rahmen der Abendveranstal-
tung bereits zum dritten Mal die 
Ehre in Marbach geben.	   

Natürlich kommen auch die Kids 
nicht zu kurz. Speziell am Samstag 
wird es im Verlauf des Tages einige 
Überraschungen wie Ponyreiten, 
Hüpfburg und vieles mehr geben. 
Die Sport-Freunde Marbach freuen 
sich auf eine schöne Veranstaltung 
und wünschen allen Besuchern viel 
Spaß.

Michael Linke
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Ich wollte mich mal ausreden lassen
So lautet der Titel seines ersten 
Buches. Und wir haben ihn aus-
reden lassen: Gunther Emmerlich 
am 27. Mai 2018 in unserer Mar-
bacher St. Gotthardt-Kirche. Mit 
der Ankündigung für heitere Lie-
der und unterhaltsame Geschich-
ten mit dem Sänger und Entertai-
ner Gunther Emmerlich hatte der 
Förderverein der St. Gotthardt-
Kirche Erfurt-Marbach e.V. zu die-
ser Veranstaltung eingeladen und 
konnte dem Gast ein fast ausver-
kauftes Haus präsentieren. Von 
den 165 möglichen Eintrittskarten 
wurden 154 verkauft, die meisten 
schon im Vorverkauf bei FLORALES 
Antje Freier in Marbach und im 
Kirchenladen am Dom in Erfurt. 
Dafür sei beiden für ihr Engage-
ment sehr herzlich gedankt.
Mit seiner markanten Bassstimme 
gab er heitere und interessan-
te Geschichten aus seinen drei 
Büchern zum Besten und griff 
zwischendurch auch immer wie-

der zur Gitarre, um mit bekann-
ten und beliebten Melodien das 
gesprochene Wort musikalisch 
zu umrahmen. Im Zusammen-
hang mit seinen stark biografisch 
geprägten Geschichten fand er 
auch seine Verbindung zu Mar-
bach. Als er einst Bauingenieur 
an der Erfurter Bauschule in der 
Schlüterstraße werden wollte und 

in der Pestalozzistraße wohnte, 
ging er mit anderen Studenten 
auf Beutesuche in die Felder der 
Marbacher Flur: Erdbeeren, Blu-
menkohl, Kohlrabi, Radieschen 
u.a. bereicherten so ihren Spei-
sezettel. Mit diesem Auftritt in 
Marbach konnte er nunmehr sein 
diesbezüglich schlechtes Gewissen 
etwas erleichtern.

Nach 105 Minuten und nach drei 
Zugaben bedankten sich die an-
wesenden Gäste mit stehenden 
Ovationen für diese wunderschö-
ne Veranstaltung, die allen sicher 
noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Vor allem denen, die die Ge-
legenheit nutzten, ein Buch oder 
eine CD von Gunther Emmerlich 
zu erwerben, natürlich mit per-
sönlicher Widmung.
Und nicht zuletzt sei daran er-
innert, dass dies eine Benefizver-
anstaltung für die anstehenden 
Reparaturen und Sanierungen 
unserer Kirche, des Kirchturms 
und der Orgel war, wozu alle An-
wesenden mit ihrem Eintrittsgeld 
und auch mit ihren Spenden am 
Ausgang beigetragen haben. Da-
für ein herzliches Dankeschön im 
Namen des Fördervereins der St. 
Gotthardt-Kirche.

Michael Siegel 
1. Vorsitzender des Fördervereins 
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Getreu dem Motto: „große Ereig-
nisse werfen ihre Schatten vor-
aus…“, wollen wir diese Ausgabe 
des Marbschen Boten nutzen, um 
euch auf das 13. Teichfest einzu-
stimmen. Am 01.09.2018 wird der 
Teich durch den Verein Freiwillige 
Feuerwehr Marbach wieder in 
Szene gesetzt. Wie auch die letzten 
Jahre freuen wir uns, gemeinsam 
mit Euch bei Kaffee und Kuchen 
die Veranstaltung zu eröffnen. 
Verschiedene Aktivitäten um und 
im Teich werden durch die Jugend-
feuerwehr organisiert sein. Die 
Einsatzabteilung wird ihr Können 
unter Beweis stellen und auf Ge-
fahren im Haushalt verweisen, um 
Unfälle zu vermeiden. Nach einem 
sicherlich interessanten Nachmit-
tag folgt mit einsetzender Däm-
merung der Fackel
umzug. Die Chance für jeden, die 
Straßen Marbachs in einem an-
deren Licht zu erleben. Eine Erfah-
rung, die sich für Groß und Klein 
lohnt. Im Anschluss hoffen wir auf 
eure gute Laune beim Tanz und 
interessante Gespräche. Da das 
schönste bekanntlich immer zum 
Schluss kommt, werden wir auch 
dieses Jahr das Teichfest mit einem 
Höhenfeuerwerk ausklingen lassen. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich 
bestens gesorgt. Wir freuen uns 
auf Euch!

Sascha Fugmann 
stellv. Vorsitzender

Teichfest

Zum alljährlichen Sommerkon-
zert am 23. Juni spannte sich 
der musikalische Bogen vom 
„Alta trinita beata“ aus dem 15. 
Jhd. über deutsche Volkslieder 
bis hin zu Liedern der letzten 
Jahrzehnte, ob aus Deutschland, 
Afrika oder Amerika.
In einer Gesangspause für den 
Chor spielten der neue Chorlei-
ter, Karlson Wagner, auf dem 
Chalumeau, einem Vorläufer der 
Klarinette, gemeinsam mit dem 
Kontrabassisten Johannes Gräb-
ner in beeindruckender Weise 
ein zeitgenössisches Werk und 
ein isländisches Volkslied.
Im Jahr seit dem letzten Som-
merkonzert konnte nicht nur 
Herr Wagner als Nachfolger für 
unseren verdienstvollen früheren 
Chorleiter, Herrn Dr. Sebastian 
Nickel, gewonnen werden, son-
dern der Chorverein freut sich 
auch über sechs neue Mitglieder. 
Dazu trug auch unser „Schnup-
persingen“ am 3. Juni bei. Leider 
haben aber auch zwei bewährte 
Mitsängerinnen, Frau Goldmann 
und Frau Kletzke, erklärt, nicht 
mehr weiter mitsingen zu kön-

Sommerkonzert des Chorvereins „Musica viva“ e.V. 
erfreute mit abwechslungsreichem Programm

nen. Ihnen sei auch an dieser 
Stelle noch einmal ganz herzlich 
für ihr langjähriges aktives Mit-
wirken im Chorverein seit dessen 
Gründung gedankt.
Der größte Einschnitt für den 
Chorverein im letzten Jahr war 
sicherlich der Verlust unseres 
Vereinsvorsitzenden, Eckehard 
Taube, wie bereits im Nachruf 
auf ihn geschildert.
Wir hoffen, dass auch unser 

diesjähriges Sommerkonzert wie-
der Lust aufs Singen gemacht 
hat und weitere Sangesfreudige 
den Weg zu uns finden. Diese 
Hoffnung richtet sich nicht nur 
auf Frauen, sondern auch auf 
Männer, denn weitere Sänger im 
Tenor und im Bass würden das 
klangliche Fundament unseres 
Chores stärken.

Christoph Bender 
Vorsitzender
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Die Kirchgemeinden informieren

Katholische Pfarrgemeinde 
St.-Laurentius - Kirchort St. Severi

Evangelisches Kirchspiel Marbach-Salomonsborn

feiern wir in der Regel 14-  
tägig in der St. Gotthardt-
Kirche, jeweils 9.30 Uhr, wenn 
nicht anders angegeben. 

01.07.  	Gottesdienst mit Taufe
Kirmes	 Andacht zu Beginn der 	

Kirmes, Mitternacht 
zwischen dem 13. und 
14. 7. vor 	 der Kirche

15.07.	 14:30 Uhr Festgottes-	
dienst zur Kirmes

29.07.  Gottesdienst
12.08.  Gottesdienst mit Taufe
26.08.  Familiengottesdienst           	

zum Schuljahresbeginn
09.09., 23.9. u.7.10. Gottesdienst
21.10.  Ökumenischer Gottes-

dienst zum Erntedank-
fest

Gottesdienste

Kindertreff
Am 30.8. und 20.9., jeweils 
16–17 Uhr 1.-3. Klasse,
17–18 Uhr 4.-6. Klasse
Kontakt: Beate Kroy, 
Telefon:  03 61-554 96 64

Mini-Musical

Junge Gemeinde
Mittwochs um 17 Uhr mit Reinhard 
Trautvetter, außer in den Ferien.

Konfirmandenzeit
Nach den Sommerferien beginnt 
der neue Konfirmandenkurs für 
die 7. Klasse. Bitte dazu bei Pfar-
rerin Schwarzkopf anmelden!
Der erste Konfirmandentag für 
die neue 7. und neue 8. Klasse 
findet am 25. August von 9.30 
Uhr bis 13 Uhr statt. Gemeinde-
haus, Petristr.1
Weitere Termine sind:
29.9. von 9.30 bis 15.00 Uhr
2 7 . 1 0 .  v o n  9 . 3 0  b i s 
15.00 Uhr	  
17.11. von 9.30 bis 15.00 Uhr

Herzliche Einladung an alle Sänge-
rinnen und Sänger zwischen 7 und 
13 Jahren, die noch bei unserem 
Minimusical „Der barmherzige Sa-
mariter“ mitmachen wollen. Unse-
re 7-köpfige, nette Musicaltruppe 
hat mit viel Elan, Spaß und sänge-
rischem Talent schon angefangen 
zu proben, würde sich aber über 
weitere Unterstützung, z.B. beim 
„Räuber-Rap“, sehr freuen!
Das nächste Mal treffen wir uns 
von 17:00 bis 18:00 Uhr nach den 
Ferien am 16. u. 23. August im 
Gemeindehaus.
Weitere Infos unter 0361-74434155 
Sabine Hambach

Sommertheater
König Ubu von Alfred Jarry.
Am 29. Juli um 20.00 Uhr im 
Pfarrgarten.

Herzliche Einladung zum Ge-
sprächskreis am 13.8.  19.30 Uhr 
mit Pfr. Martin Möslein.

Gesprächskreis

trifft sich am 1.8., 5.9. und 
10.10. um 14-16 Uhr im Gemein-
dehaus.
Herzliche Einladung auch an 
sich noch jung fühlende Senio-
rInnen!  

Seniorenkreis

Kirmes 2018
Dass Kirmes ohne Bezug zur Kirche 
keine richtige Kirmes (= Kirchweih) 
wäre, wissen die Marbacher. Ge-
rade in der Zeit, als die Kirche aus 
der Öffentlichkeit gedrängt werden 
sollte, hat sich die Marbacher Kir-
mesgesellschaft ihren Bezug zur 
Kirche nicht verbieten lassen.
Wenn ein Dorf wie Marbach sich 
eine Kirche baut, dann, weil Men-
schen hoffen und glauben, dass 
dies ein Ort ist, an dem wir Gott 
begegnen können. 
Begegnung mit Gott findet überall 
statt, wo Menschen einander be-
gegnen, freundlich, mit Achtung 
voreinander, offenherzig. Auch da, 
wo Menschen miteinander Schweres 
aushalten, sich nicht allein lassen 
in Krankheit oder Trauer. 
Überall, wo wir einander anerken-

Chorverein
Von Herzen möchte ich mich für 
die rege Beteiligung am Schnup-
persingen  bedanken – Ein so ge-
lungener Nachmittag! Mir wird mit 
jeder Probe das „Einleben“ durch 
die große Offenheit und Begeiste-
rung der SängerInnen sehr leicht 
gemacht. Es ist mir eine Freude, 
mit Ihnen allen zu singen, zu spre-
chen und zu lachen! Für alle, die 
es nicht zum Schnuppersingen 
geschafft haben, trotzdem gerne 
mitsingen möchten: Die Proben 
finden wöchentlich mittwochs von 
20 bis 21:30 Uhr im Gemeindesaal 
statt. Wir freuen uns auf Sie!

 
Karlson Wagner

Musikalische Leitung des Chorvereins 
„Musica viva“

nen, miteinander feiern, zueinan-
derstehen, wo die Liebe Gottes in 
unser Leben hineinwirkt, ist Gott. 
Bestimmt auch im Kirmeszelt, beim 
Feiern. Oder in der Zärtlichkeit 
zwischen Liebenden. Oder in der 
freundlichen Begegnung mit je-
mandem, der mir bisher fremd 
war. Wo Menschen liebevoll fürein-
ander da sind, ist etwas von Gottes 
Gegenwart zu erleben. Das wün-
sche ich uns allen für diese Kirmes, 
für Ihr und unser Miteinander. 
Herzliche Einladung zur Andacht 
um Mitternacht zwischen dem 13. 
u 14. Juli vor der Kirche mit den 
Erfurter Bläsern. Und zum Kirmes-
Festgottesdienst, Sonntag, 15.7. 
14.30 Uhr mit dem Chorverein „Mu-
sica viva“.

Ihre Pfarrerin - Tabea Schwarzkopf

Monatliches Totengedenken

jeweils am 1. Freitag im Monat 
um 15:00 Uhr
6.7., 3.8. und 7.9.

Gottesdienste in Marbach: 
sonntags jeweils um 9:30 Uhr 
am 8.7., 22.7.,  5.8. und 19.8.  
und 30.9.

Besondere Gottesdienste und 
Veranstaltungen:

Juli
Kinderwallfahrt am Mittwoch, 
4.7. und Donnerstag, 5.7. jeweils 
um 10:00 Uhr im Dom 

August
Montag, 6.8. und Dienstag, 7.8. 
jeweils um 10:00 Uhr Religiöser 
Kindertag für Schulanfänger im 
Gemeindehaus St. Severi

Sonntag, 12.8. 9:30 Uhr St. Se-
veri – Hl. Messe mit Schulanfän-
gersegnung

Mittwoch, 15.8. 16:15 Uhr Kin-
dertreff für 1. u. 2. Klasse im 
Gemeindehaus

Sonntag, 26.8. 11.:0 Uhr ! St. Se-
veri – Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Fest des Kirchortes auf 
der Severiwiese

September
Bistumswall fahrt am Sonn-
tag, 16.9. um 9:30 Uhr auf 
dem  Domplatz
14:00 Uhr Abschlussandacht

Mittwoch, 19.9. 16:15 Uhr
Kindertreff für 1. u. 2. Klasse im 
GH

Für die bevorstehenden Schulfe-
rien wünschen wir allen Kindern 
und Eltern sowie Großeltern eine 
erholsame und entspannte Zeit 
mit vielen schönen Erlebnissen 

Familie Gehrmann

Konfirmation Pfingsten 2018
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Zum 25. Jubiläum des Jugend-
feuerwehrzeltlagers und Stadtju-
gendausscheid der Landeshaupt-
stadt Erfurt, vom 08.-10.06.2018, 
fand dies erstmals außerhalb 
der Landeshauptstadt statt.
Am Freitagnachmittag trafen 
sich die Jugendfeuerwehren auf 
dem Willy-Brand-Platz in Er-
furt zum Eröffnungsappell mit 
einem großen Gruppenbild aller 
Teilnehmer. Von dort aus reisten 
wir mit 344 anderen Kindern 
und Jugendlichen in einem 
Sonderzug der Deutschen Bahn, 
dem Rotkäppchenexpress, nach 
Straußberg in den Ferienpark 
Feuerkuppe.
Dank einem in der Feuerkup-
pe befindlichen Schwimmbad, 
konnten wir nach der Anreise 
und Beziehen unserer Zelte, das 
sehr warme Wochenende durch 
ein Nachtbaden beginnen.
Der Samstag stand ganz im Zei-
chen des Jugendfeuerwehr-

Am 27. Mai 2017 fand eine Ge-
meinschaftsausbildung zwischen 
den Jugendfeuerwehren Erfurt-
Kerspleben und Erfurt-Marbach, 
sowie den UMA (unbegleiteter 
minderjähriger Ausländer) -Wohn-
gruppen „MitMenschen e.V.“ und 
„Amal“ statt.
Die Thüringer Jugendfeuerwehr 
stellte beim Stadtjugendfeuer-
wehrwart Martin Hellmuth die 
Anfrage,  ob es im Raum Erfurt 2 
Jugendfeuerwehren gibt die bereit 
wären, eine Gemeinschaftsausbil-
dung  mit geflüchteten Jugend-
lichen zu veranstalten. Darauf 
hin meldeten sich die Jugend-
feuerwehren aus Kerspleben und 
Marbach.
Es wurden Termine gesucht und 
Themen besprochen, wie man 
solch einen Tag gestalten kann. 
Schnell fand man einen gemein-
samen Nenner und bezog andere 
Feuerwehren und das Amt 37 mit 
ein.
Unter dem Moto „Jugendfeuer-
wehr zum Anfassen und Erleben“ 
gestalteten die Jugendfeuerweh-
ren, unterstützt vom Feuerwehr-
verband, dem Amt 37, der Thürin-
ger Jugendfeuerwehr und der Frei-
willigen Feuerwehr Mittelhausen, 
einen gemeinsamen Tag.
Am 27. Mai 2017 um 12 Uhr traf 
man sich auf dem Gelände der Be-

rufsfeuerwehr Erfurt und begann 
diese Veranstaltung mit einem 
Video der Thüringer Jugendfeuer-
wehr. Hier wurde die Zusammen-
arbeit zwischen Feuerwehr und 
Geflüchteten/Integrativen Familien 
gezeigt. Nach Begrüßungsreden 
der Thüringer Jugendfeuerwehr 
(als Vertreter Anja Rödiger-Erd-
mann), der Abgeordneten Antje 
Tillmann, dem Amtsleiter Tobias 
Bauer und dem Stadtjugenfeuer-
wehrwart Martin Hellmuth begab 
man sich auf den Hof des Amtes, 
um dort gemeinsam Mittag zu 
essen. Neben Nudeln mit Tomaten-
soße (gekocht von der Feuerwehr 
aus Mittelhausen) versorgte man 

Ein lang ersehnter 1. Platz
ausscheides. 10 Mannschaften 
der Altersklasse 6-9 Jahre, dar-
unter 1 Mannschaft aus Mar-
bach und 17 Mannschaften der 
Altersklasse 10-18 Jahre, hier 2 
Marbacher Mannschaften, gin-
gen an den Start. Im Vordergr-
und standen das Fair Play und 
der sportliche Teamgeist.
Schon die Kleinen mussten ein-
en Wissenstest bestehen, den 

Notruf absetzen, die Erste Hilfe 
beherrschen und eine Wasserver-
sorgung aufbauen.
Bei den Großen standen die 
taktische Vorgehensweise eines 
Löschangriffs und ein Staffellauf 
auf den Plan. Hier waren vor al-
lem Schnelligkeit und Geschick-
lichkeit gefragt. 
Nach mehrfachen ersten Plätzen 
der Jugendfeuerwehr aus Alach 

konnte die Jugendfeuerwehr 
Marbach, passend zum 25. Ju-
biläum,  den Bann brechen und 
hat somit erstmalig den 1. Platz 
errungen. 
Die Jugendfeuerwehr Hochheim 
belegte den 2. Platz und die Ju-
gend aus Alach den 3. Platz.  
Unsere 2. Gruppe belegte den 
9. und unsere Jüngsten (6 - 9 
Jahre) den 4. Platz, worauf wir 
sehr stolz waren.
Bevor das grandiose Feuerwerk 
die Kinder und Jugendlichen ins 
Staunen versetzte, sorgte die 
Disco für super Stimmung und 
Tanzlaune.
Als krönender Abschluss und 
Andenken des 25jährigen Ju-
biläums des Zeltlagers wurde am 
Sonntag noch von jeder Jugend-
feuerwehr ein Jubiläumsbild vor 
einem  werksneuen Löschgrup-
penfahrzeug der Marke Mercedes 
Benz mit einem Ziegler-Aufbau 
gemacht. 

Bernhard Fritz 
stellv. Jugendfeuerwehrwart

Jugendfeuerwehr zum Anfassen und Erleben
uns mit kalten Getränken und 
Kaffee. Hier konnten die ersten 
Kontakte geknüpft werden und 
einem Kennenlernen stand nichts 
mehr im Weg.
Nach dem Essen starteten wir mit 
einem 5-teiligen Stationsbetrieb. 
Eine Station mit Namen „Unsere 
Feuerwehr“ zeigte Uniformen, Ge-
räte, Fahrzeuge und vieles mehr. 
Die anderen Stationen „Amatu-
renmännchen“, „Schlauchkegeln“ 
und die 4. Station „Vorführungen“ 
(Arbeiten mit einem C-Hohlstrahl-
rohr) wurden durchlaufen. Auch 
Frau Tillmann beteiligte sich mit 
Freude an den Stationen. Die 5. 
Station „Handdruckspritzenwett-

bewerb“ (der FF Kerspleben) war 
der Abschluss des Tages,  in der es 
galt, mit Wasser ein Ziel zu tref-
fen. Hier gab es nur eine zeitliche 
Wertung.  Belohnt wurde dieser 
Wettbewerb mit einem Eis. Been-
deten wurde die Veranstaltung 
mit einem Gruppenfoto. 
Mit diesem Aktionstag konnten 
die Kinder einen ersten Einblick 
erhalten. Es hat allen viel Freude 
und Spaß gemacht. In manchen 
Momenten merkte man gar nicht, 
dass „Die Wohngruppen“ aus 
anderen Ländern kamen, denn 
die Verständigung untereinander 
gelang recht gut. Gab es kleine 
Schwierigkeiten, so wurde mit  
Händen und Füßen geredet.
Das Feedback der Betreuer, Hel-
fer und Jugendwarten war sehr 
positiv und man ging mit vielen 
Eindrücken nach Hause. 
Die Feuerwehr Marbach erfüllte 
zugleich mehrere Problematiken, 
zum einen die Nachwuchsgewin-
nung und das Verständnis und die 
Akzeptanz gegenüber den geflüch-
teten Jugendlichen.
Auch der Thüringer Staatskanzlei, 
sei Dank gesagt für die Kosten-
übernahme der gesamten Verpfle-
gung!

 
       Johannes Vogl

Jugendfeuerwehrwart
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Unsere Sponsoren                      

Küchen- und Möbelmontage
Einbau von Fenstern und Türen
Innenausbau

Werkstatt:
Im Geströdig 20  ·  99092 Erfurt-Marbach
0172 / 8 56 02 83 · Fax 0361 / 66 34 19 81

Mario Rudau
Montageservice

Im Geströdig 20
99092 Erfurt/Marbach

Bauservice & Entwässerung
Garten- & Landschaftsbau 
Baustoffhandel & Transporte

Matthias Poßecker
Mobil	 0176 / 59 90 65 67
Mail   	 bsp_erfurt@yahoo.de

BSP

Ganzheitliche Gesundheit, Bewusstseinserweiterung u. Lebensberatung

               	        Mit hoch schwingender Energie

dagmarsfrt@web.de · www.dagmar-seifert.de · Tel. 0170 4711 473 
99092 Erfurt/Marbach · Bergener Straße 14

Wird angewendet bei:  	 körperlichen und psychischen Beschwerden
		  bei Mensch und Tier
		  zur Gewichtsreduzierung (mit Intervall-Entgiftung)
		  zur Hausreinigung von Fremd-Energien u.v.m.


